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Das beginnende 20. Jahrhundert war für die sozialistische Arbeiterbewegung eine Phase 

hochfliegender Hoffnungen und niederschmetternder Erfahrungen. Im Ersten Weltkrieg gerieten ein 

klassenkämpferischer Internationalismus und nationalistische Reformkonzepte in einen offenen 

Widerstreit und gingen auch neue Verbindungen ein. Die russische Revolution war ein eminentes 

Ereignis mit globaler Ausstrahlung. Das gesellschaftliche Transformationspotenzial dieses ebenso 

politischen wie ästhetischen Aufbruchs reichte weit über die gewaltsame Machtübernahme der 

Bolschewisten im Oktober 1917 hinaus. Im Workshop werden Kräftekonstellationen, Probleme und 

Perspektiven dieses revolutionären Übergangs diskutiert. Dabei kommen auch die Beziehungen 

zwischen Russland und der Schweiz in Blickfeld. Welche Bedeutung kam dem neutralen Kleinstaates 

als Plattform für die Aushandlung reformerischer und revolutionärer Strategien unter den 

Bedingungen eines totalen Krieges zu? Die alle Aspekte übergreifende Leitfrage lautet: Wie kann die 

Geschichte der russischen Revolution so erzählt werden, dass sie auch nach dem Ende des Kalten 

Krieges interessant bleibt für Parteien und Bewegungen, die sich als sozialistisch oder 

sozialdemokratisch verstehen?       
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